
KRIMINALPOLIZEI MAINZ: Beschuldigter bereits in Untersuchungshaft / Hinweise erbeten

Tötungsdelikt in Weinsheim

WEINKRISE: Weitreichende Folgen auch für die drittgrößte Weinbaugemeinde Deutschlands 

Worms besonders betroffen
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Mainz (ots) – Die Kriminalpoli-
zei Mainz ermittelt derzeit wegen 
eines Tötungsdelikts in Worms-
Weinsheim. Nach den bisherigen 
Ermittlungen wurde eine 73-Jäh-
rige in ihrem Haus in Worms-
Weinsheim in der Zeit zwischen 
Samstag, dem 30. August, um 17 
Uhr, und Sonntag, dem 31. Au-
gust, 14 Uhr, getötet. Die Verstor-
bene wurde am Sonntag, den 31. 
August, durch einen Angehöri-
gen leblos in ihrem Haus aufge-
funden. 

Die Gesamtumstände der Tat 
waren zunächst ungeklärt, so 
dass unter Sachleitung der Staats-
anwaltschaft Mainz die Kriminal-
polizei Mainz eine Sonderkom-
mission zur Aufklärung der Tat 
eingesetzt hat. Die Ermittlungen 
werden durch das LKA Rhein-

land-Pfalz und das BKA unter-
stützt. Im Rahmen der am 2. Sep-
tember durchgeführten Obdukti-
on wurden verschiedenen Ge-
walteinwirkungen festgestellt, die 
den Verdacht eines Tötungsdelik-
tes erhärteten.

Aufgrund umfangreicher Er-
mittlungen konnte ein in Worms 
lebender 36-jähriger deutscher 
Staatsangehöriger als Tatverdäch-
tiger ermittelt werden. Er wurde 
am Sonntag, dem 7. September, 
durch Spezialeinsatzkräfte der 
Polizei Rheinland-Pfalz festge-
nommen.

Der dem Opfer persönlich be-
kannte Tatverdächtige wurde 
noch am gestrigen Sonntag dem 
Ermittlungsgericht vorgeführt, 
welches auf Antrag der Staatsan-
waltschaft Haftbefehl wegen des 

Tatvorwurfs des Totschlags und 
Diebstahls erlassen hat. Der Be-
schuldigte ließ sich bisher nicht 
zur Tat ein.

Die Hintergründe der Tat sowie 
die Motivation des Beschuldigten 
sind Gegenstand der laufenden 
Ermittlungen, eine tragfähige Be-
urteilung ist gegenwärtig noch 
nicht möglich. Die Ermittlungen 
werden durch die SoKo zur Klä-
rung der Gesamtumstände der 
Tat fortgeführt.

Wer Hinweise zu der Tat sowie 
zu verdächtigen Personen oder 
Fahrzeugen im Bereich Lilienweg 
in Worms-Weinsheim zum Tat-
zeitraum geben kann, wird trotz 
des aktuellen Ermittlungsstands 
gebeten, sich mit der Kripo Mainz 
unter Telefon 06131/65-33999 in 
Verbindung zu setzen.

„Worms ist eine Weinstadt, 
und wir stehen fest an der Seite 
unserer Winzerbetriebe“. Die 
CDU Worms begrüßt den Schul-
terschluss der führenden Ver-
bände der Weinwirtschaft sowie 
den konstruktiven Austausch mit 
Bundeslandwirtschaftsminister 
Alois Rainer, bei dem konkrete 
Maßnahmen zur Überwindung 
der Weinkrise vorgestellt wur-

den. Sie unterstützt die Forde-
rungen nach schnellen und wirk-
samen Hilfen. 

Im Stadtgebiet werden über 
2.000 Hektar Rebflächen bewirt-
schaftet – ein erheblicher Anteil 
der insgesamt 27.000 Hektar in 
Rheinhessen. Damit ist Worms 
nach Landau und Neustadt die 
drittgrößte weinbautreibende 
Kommune in Deutschland. 

„Die Risiken der aktuellen Kri-
se betreffen Worms daher in be-
sonderem Maße. Wenn unsere 
Betriebe die Anbauflächen nicht 
mehr bestellen können, hat das 
weitreichende wirtschaftliche Fol-
gen und verändert auch unser 
Landschaftsbild nachhaltig“, er-
klärt die Wormser Bürgermeiste-
rin Stephanie Lohr (CDU).

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Ebike Beratung mit professioneller Kunden-Vermessung

Fachwerkstatt (Bosch, Brose, Yamaha, Shimano, Fazua, Pinion)

Fremdkunden sind herzlich willkommen

Bike-Leasing mit allen  Anbietern wie JobRad

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de

25
_0
1m

Seit
über

20
Jahren

Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Neuwagen • Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service

HYUNDAI-Fahrzeuge
 Tageszulassungen
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* immer preisgünstig & nachhaltig! *
Klug kaufen im

KAUFHAUS DERWIEDERKEHR
Alles, was ein Haus – Halt hergibt

Gebrauchtwarenkaufhaus * Fr., 13–18 Uhr & Sa., 10–14 Uhr
Worms, Carl-Schurz-Straße 2 23_25m
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In unserer Rösterei finden Sie erlesene Kaffeespezialitäten,

biologisch bekömmlich. Wir achten auf fairen Handel.

Weckerlingplatz 1
67547 Worms

Öffnungszeiten:
Di.–Fr., 10–18 Uhr
Sa., 9–16 Uhr

Telefon: 06241 30 25 523
www.eicherkaffee.de

Wohl nicht unmittelbar betroffen, aber die Weinberge rund um die Liebfrauenkirche sind eines der Aushängeschilder der 
Weinstadt Worms. Foto: Robert Lehr







Mit einem großen Aufgebot wird der BC Worms an den Titelkämpfen teil-
nehmen. Foto: BC Worms 

Er war ein ständiger Unruheherd und von der Gundersheimer Defensive kaum 
zu stoppen. Yuri Belyayev gelingt dies bei Luca Putzer als Torschütze zur 
2:0-Führung auch nicht. Foto: Felix Diehl

BEZIRKSLIGA RHEINHESSEN: Horchheim springt nach 4:0-Sieg gegen VfL Gundersheim 
an die Tabellenspitze

Eine reife Leistung gezeigt

BOXSPORT: Drei Tage Boxen vom 12. bis 14. September 
Ausrichter ist der BC Worms

Südwestmeisterschaften 
im BIZ Von Marcus Diehl › Aus Wormser 

Sicht sind die Derbys in diesem 
Jahr in der Bezirksliga Rhein-
hessen karg gesät. Am Samstag-
abend aber trafen der VfL Gun-
dersheim und der SV Horch-
heim aufeinander, dabei siegte 
der SVH mit 4:0 (4:0). Es war ei-
ne reife Leistung, die die Elf von 
Trainer Sascha Löcher auf dem 
Spielfeld ablieferte. Auf dem 
kleinen und engen Spielfeld in 
Flomborn war an Kombinations-
fußball natürlich nicht zu den-
ken. Es galt, die Begebenheiten 
anzunehmen. In engen Situatio-
nen war die beste Lösung, den 
Ball einfach ins Seitenaus zu 
dreschen. „Kick & Rush“ war da-
her ein gerne angewandtes Mit-
tel. Wie immer in den Duellen 
beider Vereine, war kein Schön-
heitspreis zu gewinnen. Im Ge-
genteil – Männerfußball war an-
gesagt. Das hatten beide Teams 
verinnerlicht und dazu noch in 
erfreulicher, sehr fairen Weise. 

Von der ersten Minute an war 
bei beiden Mannschaften Vor-
wärtsdrang angesagt. Die Partie 
nahm sofort Fahrt auf. Die besten 
Chancen hatte der SVH. Zweimal 
hätten Luca Putzer und Lars 
Freese mit hundertprozentigen 
Chancen die Führung erzielen 
können. Wer weiß, wie sich die 
Partie entwickelt hätte, wäre der 
Kopfball von Philip Wesner in der 
20. Minute nicht über die Latte 
gegangen. Das war für die Gast-
geber deren beste Gelegenheit. 

VfL-Defensive unsortiert
Ab jetzt zeigte sich der SV 

Horchheim im Strafraum sehr 

effizient, jeder Abschluss war 
gleich ein Tor. Die Führung berei-
tete Lars Freese mit einer genau 
getimten Flanke vor. Mit einer 
Direktabnahme traf Domenico 
Gagliardi in die linke Ecke. Im 
Mittelfeld erkämpfte sich Philip 
Maurer den Ball spielte den Ball 
direkt durch die Mitte, die Defen-
sive des VfL war kurz unsortiert, 
Luca Putzer stand frei vorm Tor-
hüter und verwandelte zum 2:0. 
Das war zu einfach für die Gäste.

Treffer drei und vier entstan-
den nach Eckbällen. Zuerst traf 
Domenico Gagliardi mit einem 
super getimten Kopfball, der här-
ter war als so mancher Schuss an 
diesem Tag. Kurz vor der Pause 
verteidigte der VfL eine Ecke zu 
naiv und Christian Seibert drosch 
– völlig blank am Fünfer – den 
Ball in die Ecke. Der SV Horch-
heim nutzte solche Fehler gna-
denlos aus. 

Es war ohne Frage das bessere 
Team. Der VfL konnte an die gute 
Leistung im Pokal nicht anknüp-
fen. 

In der zweite Hälfte war Ver-
walten angesagt. Der SVH wollte 
zunächst kompakt stehen, nichts 
zulassen und die Gastgeber nicht 
zurück in das Spiel kommen zu 
lassen. Dazu war das Team von 
Trainer Kevin Boos aber nicht in 
der Lage, obwohl der Wille zu se-
hen war und es immer probiert 
wurde. Letztendlich war es ein 
klar verdienter Sieg des SV 
Horchheim, der damit an die 
Tabellenspitze sprang, Gunders-
heim steckt im Tabellenkeller 
fest. Die letzten Ergebnisse ma-
chen Sorgen um die Mannschaft. 
Am Sonntag muss Gundersheim 
zu Barbaros Mainz, das nächste 
Spitzenteam in der Liga. Horch-
heim empfängt zuhause Hassia 
Bingen.
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Große Ehre für den Box-Club 
Worms: Der Verein darf in die-
sem Jahr die Südwestmeister-
schaften im Boxen ausrichten. 
Als Veranstalter wird der Süd-
westdeutsche Amateur-Box-Ver-
band (SWABV) auftreten. Ab 
Freitag, dem 12. September, bis 
Sonntag, dem 14. September, 
wird es in den Hallen des Bil-
dungszentrums in der Von-Steu-
ben-Straße 31 hoch hergehen.

Von Leicht- bis 
Schwergewichtskämpfen

Es wird mit über hundert 
Kämpfen, die an diesem Wo-
chenende bestritten werden, ge-
rechnet. Meisterschaften wer-
den in allen Altersklassen ausge-
tragen, von der U13, U15, U17, 
U19 und der Elite, das sind alle, 
die im Jahr mindestens 19 Jahre 
alte werden. Diese Kämpfe wer-
den natürlich unterteilt in den 
verschiedenen Gewichtsklassen, 
also vom Leicht- bis Schwerge-

wicht. Dazu gehören auch 
Kämpfe von Mädchen und Frau-
en.

18 Lokalmatadore 
vertreten

Ein Boxereignis, das seit Jah-
ren schon nicht mehr in der Ni-
belungenstadt stattgefunden hat 
– und dass bei einer Sportart, die 
eine große Tradition in Worms 
hat. Trainer Philipp Lehnert, 
vom Box Club Worms, wird ins-
gesamt 18 Kämpfer zu den Meis-
terschaften entsenden. Einigen 
Athleten werden dabei durchaus 
gute Chancen eingeräumt. 

Ticket- und 
Preisinformation

Der Eintritt kostet ab 16 Jahren 
10 Euro, bis 15 Jahre hingegen 
nur 5 Euro. Beginn am Freitag 
ist 16 Uhr, am Samstag und 
Sonntag jeweils um 11 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zur Gaststätte

Öffnungszeiten:Di. bis So. 11.30 bis 14.30 Uhr & 17 bis 22 Uhr

Sehr geehrte Gäste,
Genießen Sie unsereKüche und erlebenSie eine gemütlicheAtmosphäre.Wir freuen uns aufIhr Kommen!

Mustermann

Foto: DJD/www.deutsches-geflügel.de

Telefon (0 62 41) 95 78-0 • E-Mail: anzeigen@nibelungen-kurier.de

Alles wird teurer? Nicht bei uns!
Unser Mittwochs-Deal für Ihren Werbeerfolg:

Anzeige 90x90 mm

nur € 199,-*

sowie drei weitere Formate zum Sonderpreis auf Anfrage
* gültig bis 24.9.2025, nur in unseren Mittwochsausgaben!

Ihre Anzeige muss bis montags, 12 Uhr beauftragt werden.
Gilt nicht für Rubrikenanzeigen.
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Auch die 22. Auflage des 
Nibelungenlaufes ist restlos 
ausgebucht – und zwar bereits 
18 Tage vor Meldeschluss. 
Zum Vergleich: Im Vorjahr 
war der Nibelungenlauf „erst“ 
eine Woche vor Meldeschluss 
komplett ausgebucht. Rund 
2.100 Läufertaschen mussten 
somit im Vorfeld des Wochen-
endes gepackt werden.

„Wir sind überwältigt von 
der unglaublichen Resonanz 
auf unsere Veranstaltung. 
Dies ist ein kraftvoller Beweis 
für all die Hingabe und harte 
Arbeit, die wir über die Jahre 
investiert haben. 

An dieser Stelle ein riesiges 
Dankeschön an alle unsere 
Helfer und Unterstützer, ins-
besondere an das THW und 
den ASB. die zum Erfolg des 
sagenhaften Event beigetra-
gen haben“, berichtet Orga-
Chef Dieter Holz voller Stolz.

Jochen Holz, Co-Chef, er-
gänzt: „Trotz erneuter Erhö-
hung der Teilnehmerzahl ha-
ben wir das Anmeldelimit er-
reicht und können keine wei-
teren Anmeldungen mehr an-
nehmen. Unser Ziel ist es, ei-
ne Veranstaltung mit besonde-
rem Flair zu bieten, bei der Si-
cherheit oberste Priorität hat. 
Die anhaltende Beliebtheit des 
Nibelungenlaufs erfüllt uns 
mit Stolz. Wir bitten um Ver-
ständnis – mehr geht einfach 
nicht!“

Der Nibelungenlauf 2025 
wird wie gehabt als Halbmara-
thon für Läufer und als 10 km-
Lauf für Läufer und Walker 
angeboten. Neben den beiden 
Hauptläufen werden auch ein 
Frauenlauf, ein Ü60-Lauf so-
wie ein Schülerlauf über eine 
5 Kilometer lange Strecke an-
geboten. Los geht es am Sams-
tag, dem 13. September, um 16 
Uhr mit dem Bambini- und 
Maskottchen-Lauf. Die Jüngs-
ten laufen eine 300-Meter-
Runde in der Nibelungenlauf-
Arena am Hagendenkmal. 
Im Ziel warten wie bei den 
„Großen“ ein Erfrischungsge-
tränk, eine Urkunde und ein 
Überraschungsgeschenk der 
Rheinhessen Sparkasse. Bam-
binis können noch online oder 
bis eine Stunde vor dem Start 
am Samstag direkt vor Ort an-
gemeldet werden.

Um Stress vor dem Lauf am 
Sonntag, dem 14. September, 
zu vermeiden, bittet das Orga-
Team darum, dass Gruppen 
und Vereine ihre Startunterla-

gen wenn möglich bereits am 
Freitag oder Samstag in der 
„Nibelungenlauf-Arena“ di-
rekt an der Rheinpromenade 
abholen.

Flache Laufstrecke
Gestartet wird in der Nibe-

lungenlauf-Arena an der 
Rheinpromenade. Hier begeg-
net man mit dem Hagendenk-
mal und Kriemhilds Rosengar-
ten den Nibelungen. Von hier 
führt die Strecke mit auf den 
Nibelungenturm unter der 
Nibelungenbrücke hindurch 
zu einem weiteren Punkt der 
Wormser Geschichte: zum 
„Salzstein“. Von dort aus führt 
die Strecke in den Wormser 
Stadtwald. Nach einer Schleife 
über den Rheindamm verläuft 
sie zurück in die „Nibelungen-
lauf-Arena“ ins Ziel. Die Halb-
marathon-Läufer gehen nach 
dem Durchlauf erneut in 
Richtung Floßhafen. Über  
Unterstützer entlang der Stre-
cke freuen sich die Läufer und 
Organisatoren. Ob Zuschauer 
oder Teilnehmer, den kom-
pletten Streckenplan findet 
man unter 
www.nibelungenlauf.de/strecke
Die besten Streckenab-

schnitte zum Anfeuern der 
Läufer sind am Start/Ziel, an 
der Kreuzung Rheinstraße/
Floßhafenstraße, am alten 
Schlachthof, am Salzstein/
Floßhafenstraße, an der alten 
Pumpstation/Friedrichweg 
(Achtung: Friedrichsweg ist ge-
sperrt), Kreuzung Friedrichs-
weg/Schützengesellschaft 
Worms 1493 e.V. sowie am 
Wendepunkt HM. „Kommt 
vorbei, macht Stimmung und 
feuert die Läufer kräftig an!“, 
appellieren Vater und Sohn.

Noch Helfer gesucht

Bevor es am Wochenende 
losgeht, arbeitet das Orga-
Team fleißig im Hintergrund, 
um den Sportlern und Zu-
schauern wieder ein Top-Er-
eignis zu bieten. Wer am Nibe-
lungenlauf aktiv nicht teilneh-
men kann, ist als Helferin 
oder Helfer gerne willkom-
men. Vereine oder Gruppen 
von mindestens acht Perso-
nen dürfen sich sogar auf Frei-
starts für das Folgejahr freu-
en! Unter www.nibelungenlauf.
de können sich Freiwillige ver-
bindlich anmelden.

Weitere Informationen un-
ter https://nibelungenlauf.de

WORMS: Nibelungenlauf am 14. September / Bambini- und Maskottchen-Lauf am 13. September / Bis auf Bambinis keine weiteren Anmeldungen möglich

Rund 2.100 Teilnehmer aus 43 Nationen sind am Start

Der Nibelungenlauf wird wie gehabt als Halbmarathon für Läufer und als 10 km-Lauf für Läufer und Walker angeboten. 
Es gibt u.a. aber auch noch einen Ü60- sowie einen Schülerlauf über fünf Kilometer. Archivfoto: Felix Diehl

Anzeigensonderveröffentlichung
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Zeitablauf im Überblick
FREITAG, 12. SEPTEMBER
7 Uhr: Aufbau der Nibelungenlauf-Arena, 

Nibelungenlauf-Zelte, Messestände, Catering
17 Uhr: Nibelungenlauf-Arena wird geöffnet
17 Uhr: Startnummernausgabe – für alle Starter, 

Startnummer und Läufertasche
18 Uhr:  Helferbesprechung
19 Uhr:  Nibelungenlauf-Arena wird geschlossen

SAMSTAG, 13. SEPTEMBER
14 Uhr:  Nibelungenlauf-Arena wird geöffnet
14 Uhr:  Startnummernausgabe – für alle Starter, 

Startnummer und Läufertasche
16 Uhr:  Bambini- und Maskottchenlauf 

mit ca. 50 Kindern
19 Uhr:  Nibelungenlauf-Arena wird geschlossen

SONNTAG, 14. SEPTEMBER
7.30 Uhr: Nibelungenlauf-Arena wird geöffnet
7.30 Uhr: Startnummernausgabe – für alle Starter, 

Startnummer und Läufertasche
9 Uhr:  Offizieller Startschuss durch OB Adolf Kessel 

und SWR1-Moderator Veit Berthold, 
Start in Gruppen

9 Uhr:  alle 5 km-Läufe
10 Uhr:  Halbmarathon
10.10 Uhr:  10 km-Lauf und anschließend 10 km-Walker
12 Uhr:  Ehrung der Gesamtsieger aller 5 km-Läufe
12.45 Uhr:  Letzter Läufer im Ziel erwartet
13 Uhr:  Ehrung der Gesamtsieger sowie der stärksten 

Firmen- und Schulmannschaften
14 Uhr:  Altersklassensieger können sich ihre Preise 

im Nibelungenlauf-Zelt abholen
15 Uhr:  Ende der Veranstaltung

Anzeigensonderveröffentlichung

An der Rheinpromenade liegt die Nibelungenlauf-Arena – wie in den Vorjahren etabliert – erneut am Hagendenkmal. 
Archivfoto: Nibelungenlauf 
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Becker Elektro Technik

Beratung – Planung – Ausführung
Inhaber Kai-Uwe Becker · Tel. 06241/50 51 727
Baumwiesenweg 1 · 67551 Worms-Heppenheim

E-Mail: kai-uwebecker@web.de

Ihr Partner in Sachen Strom
MEISTERBETRIEB

Kath. Gemeinde
im Eisbachtal
So., 14. September, 9 Uhr:
 Eucharistiefeier zur Kerwe 
in St. Bonifatius, Weinsheim;
10 Uhr: Ökum. Kerwegottes-
dienst in der Engelberghalle, 
Offstein

Ev. Kirchengemeinde
Pfeddersheim
So., 14. September, 17 Uhr: 
Ökum. Gottesdienst am 
Trullo mit anschließender 
Bewirtung durch Konfis

Ev. Kirchengemeinde
Heppenheim und Offstein
So., 14. September, 10 Uhr: 
Ökum. Kerwe-Gottesdienst in 
der Engelsberghalle in Offstein 
So., 21. September, 10 Uhr: 
Fest-Gottesdienst anl. der 
Jubiläumskonfirmanden 
mit Abendmahl in Offstein 

Ev. Kirchengemeinde
Leiselheim und Pfiffligheim
So., 14. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst in Pfiffligheim;
10 Uhr: Kindergottesdienst in 

den Räumen der Katharina-
von-Bora Kindertagesstätte

Ev. Kirchengemeinde 
Horchheim mit Weinsheim 
und Wiesoppenheim
So., 14. September, 9 Uhr: 
Gottesdienst in Wiesoppen-
heim; 10 Uhr: Gottesdienst 
in der Gustav-Adolf-Kirche
Sa., 13. September, 13 Uhr:
Trauung in St. Martinus, 
Wiesoppenheim; 
18 Uhr: Vorabendmesse in 
Heilig Kreuz, Horchheim

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Vollversammlung des spielstärksten 
Tischtennis-Nachwuchses der Region: 
Die Leiselheimer „Zweite“ mit Aris 
Groenewold, Leland Russ, Clemens 
Neis, Tim Holzheiser (knieend von 
links) empfing zum Saisonauftakt die 
TVL-Erste mit Richard Strieder, Lukas 
Wang, Oskar Karabegovic und Henrik 
Jung (stehend von links).  Foto: TVL

TISCHTENNIS JUGEND 19 – VERBANDSLIGA RHEINHESSEN: Tischtennis-Nachwuchs des TV Leiselheim startet am Trappenberg fulminant in die Saison 

Vollversammlung der Tischtennis-Talente
Sie sind zwischen zehn und 16 

Jahren jung. „Ihr seid das Beste, 
was der Tischtennis-Kreis 
Worms aktuell in der Jugend zu 
bieten hat“, ließ Leiselheims 
Tischtennis-Abteilungsleiter 
Thomas Strieder seinem Stolz 
über den eigenen spielstarken 
Nachwuchs vom Trappenberg 
bei der Begrüßung beider Teams 
freien Lauf. 

Rasantes Vereinsduell
Acht Jungs zahlten diese Vor-

schuss-Lorbeeren in einem ra-
santen Vereinsduell zwischen 
erster und zweiter Leiselheimer 
Jugend-Mannschaft, dem Auf-
taktspiel in die Verbandsliga 
Rheinhessen Jugend 19, mit je-
der Menge rasanter und atembe-
raubender Ballwechsel zurück.

Klar, die erste TVL-Garnitur 
mit den rheinhessischen Top-

spielern Richard Strieder, Hen-
rik Jung und Lukas Wang ging 
als Favorit ins Rennen – und 
wurde dieser Favoritenrolle beim 
8:2-Sieg auch durchaus gerecht. 
Aber Leland Russ, Aris Groene-
wold und Clemens Neis hielten 
fast zwei Stunden lang ausge-
sprochen gut dagegen. 

„Die Technik macht’s“
Und die beiden Youngster Tim 

Holzheiser und Oskar Karabego-
vic sind mit ihrem flinken An-
griffsspiel ohnehin eine Augen-
weide für jeden Tischtennis-
Freund. „Die Technik macht’s bei 
den Jungs“, stellte Thomas Strie-
der kurz und knapp fest. Alle 
acht jungen TVL-Tischtennis-As-
se genossen eine ausgesprochen 
ausgefeilte Technik-Ausbildung, 
was man in sämtlichen zehn Mat-
ches des Tages bemerken konnte.

Sieg im Traditions-Duell 
mit Mainz 05

Mit dem „Auswärtssieg“ ge-
gen die eigene „Zweite“ im Rü-
cken ging die TVL-Erste eine 
Woche später ins rheinhessi-
sche Traditions-Duell gegen 
den 1. FSV Mainz 05. Und wie-
der lieferte das Team, diesmal 
vom 12-jährigen Jungspund Lu-
kas Wang angeführt, voll ab. 

Aris Groenewold gegen den 
05er-Abwehrspieler Linus Laux, 
Tim Holzheiser in einem Top-
spin-Gewitter gegen Frederick 
Ngethe und Clemens Neis mit 
einer taktisch blitzsauberen 
Leistung im Doppelpack holten 
vier Einzelzähler. 

Und weil es Lukas Wang 
ganz und gar nicht einsah, auch 
nur einen Satz abzugeben, 
stand am Ende ein 7:3-Erfolg 
für die fulminant in die Saison 

2025/2026 gestartete Leiselhei-
mer Erste zu Buche.

Tischtennis Jugend 19 
– Verbandsliga Rhein-
hessen

TV Leiselheim II vs. 
TV Leiselheim I   2:8
Punkte TVL II: Clemens Neis, 
Tim Holzheiser
Punkte TVL I: Richard Strie-
der/Lukas Wang, Henrik Jung/
Oskar Karabegovic, Richard 
Strieder (2), Henrik Jung (2), 
Lukas Wang (2)

TV Leiselheim I vs. 
1. FSV Mainz 05 I   7:3
Punkte TVL I: Lukas Wang/A-
ris Groenewold, Lukas Wang 
(2), Aris Groenewold, Clemens 
Neis (2), Tim Holzheiser

LANDFRAUEN PFEDDERSHEIM: Gemeinsame Aktion am 17., 18. und 19. September 
in der Brückenstraße / Noch freie Plätze für Schifffahrt

Wer hilft mit beim Latwerge-Kochen?
Es ist wieder Latwerge-Zeit 

und so planen die Pfeddershei-
mer LandFrauen am Mittwoch, 
dem 17. September, ab 14.30 Uhr, 
im Hof der Familie Wittemer in 
der Brückenstraße Zwetschen 
zu entkernen und am Donners-
tag, dem 18., und Freitag, dem 
19. September, ganztägig Lat-
werge zu kochen.

Es werden wieder viele fleißi-
ge Helferinnen und Helfer ge-
braucht. Zum Entkernen sollte 
man Messer und Schüsseln mit-
bringen. An diesem Tag erfolgt 
auch die Einteilung zum Rühren 
und saubere und etikettenfreie 
Gläser werden dabei entgegen-
genommen. Für den Ausflug 
zur Fa. Adler am Samstag, dem 

27. September, mit Schifffahrt 
sind wieder einige Plätze frei ge-
worden. 

Am Sonntag, dem 28. Septem-
ber, ist die Teilnahme am TSG-
Wandertag geplant.

Für Nachfragen kann man sich 
gerne an Hannelore Reinheimer 
unter Telefon 0157/70545358 
(auch WhatsApp) wenden.



LEISELHEIM: Heimatverein lädt zu Vortrag von Dr. Helmut Schmal am 24. September 
um 18 Uhr / Eintritt frei 

Verpflanzt, aber nicht entwurzelt …
– Aufbruch in die Neue Welt“

PFEDDERSHEIM: Abgabebasar am 13. September ab 14 Uhr

„Rund ums Kind“

LEISELHEIM: Landfrauen kochen gemeinsam Latwerge

Einmach-Aktion

Der Heimatverein Worms-Lei-
selheim e.V. lädt alle Interessier-
ten zu einem Vortrag ein. Unter 
dem Titel „Verpflanzt, aber nicht 
entwurzelt – Aufbruch in die 
Neue Welt“ spricht der Histori-
ker Dr. Helmut Schmahl über 
die Auswanderung aus Leisel-
heim und Umgebung nach 
Amerika im 18. und 19. Jahrhun-
dert.

Der Vortrag findet am Mitt-
woch, dem 24. September, im 

Sportheim Leiselheim „s’Heis-
je“, Albert-Schweitzer-Straße 4, 
statt. Er beginnt um 18 Uhr, der 
Eintritt ist frei. 

Dr. Helmut Schmahl, Privat-
dozent an der Johannes Guten-
berg-Universität Mainz und aus-
gewiesener Kenner der Auswan-
derungsgeschichte unserer Regi-
on, wird sich in seinem Vortrag 
mit den Beweggründen, Hoff-
nungen und Herausforderungen 
jener Menschen beschäftigen, 

die ihre Heimat verließen, um in 
Übersee ein neues Leben zu be-
ginnen.

Mit zahlreichen Beispielen aus 
Leiselheim und Umgebung wird 
er die Geschichte der Auswande-
rung lebendig und nachvollzieh-
bar machen. Sein reich bebilder-
ter Vortrag lädt nicht nur zur his-
torischen Rückschau ein, son-
dern eröffnet auch Denkanstöße 
über Migration, Identität und 
Heimat in der heutigen Zeit.

Mittwoch, 10. September 2025

Am Samstag, dem 13. Sep-
tember, veranstaltet der Berg-
kindergarten von 14 bis 16 Uhr 
einen Abgabebasar für Herbst-/
Wintermode in den Räumlich-
keiten (Am Schwimmbad 4) 
des Bergkindergartens Pfed-
dersheim. 

Der Einlass für Schwangere 
mit Mutterpass beginnt bereits 
um 13.30 Uhr. Es steht ein gro-
ßes Kuchenbuffet bereit. Der 
Erlös kommt dem Förderverein 
zu Gute. 

Weitere Informationen unter 
Basar.Bergkindergarten@gmail.com

Am Freitag, dem 12. Septem-
ber, und Samstag, dem 13. Sep-
tember, kochen die Leiselheimer 
Landfrauen im Hof der Familie 
Prior Latwerge. Am Freitag wird 
ab 14 Uhr entkernt. Bitte dafür 
eigene Schüssel und Messer 
mitbringen. Am Samstag wird 

von 6 bis ca. 18 Uhr gerührt und 
anschließend abgefüllt. 

Wer große Schüsseln und Ab-
füllhilfen zur Verfügung stellen 
kann, darf sie mitbringen. Anmel-
dung zum Helfen per E-Mail an
worms-leiselheim@lfv-rheinhessen.de
oder unter Telefon 0171/6745416.

Zellertalstraße 5–7 • 67551 Worms-Pfeddersheim • Tel. (0 62 47) 90 51 19

Fenster – Überdachungen – Ganzglastüren – Glasanlagen – Türen – Duschkabinen

Verbinden Sie Räume 
mit Glasschiebetüren.

24-Stunden-Glasbruch-Notdienst

25_38m V3

Meisterbetrieb m.b.Q   www.fz-glas-spiegel.de
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die Brille GbR  Unsere Öffnungszeiten:
Anne Klein und Kurt Klein  Mo – Fr   9.00 – 13.00 Uhr
Allee 1 Tel.: (0 62 47) 9 98 00  14.30 – 18.30 Uhr
67551 Worms-Pfeddersheim die.brille.worms@euronet-server.com Sa   9.00 – 13.00 Uhr
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Sie möchten einen Text auf der 
Paternusbotenseite

veröffentlichen?
Dann schicken Sie diesen einfach an
paternusbote@nibelungen-

kurier.de
Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, 
alle Texte zu veröffentlichen, jedoch kein 
Anspruch auf Veröffentlichung besteht.
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Konditionell muss die TGO gut gear-
beitet haben, denn Silas Höfler muss-
te in der Deckung wie auch in der Of-
fensive fast die ganze Spielzeit auf 
der Platte stehen. 

Archivfoto: Felix Diehl

Die drei Geehrten, mit der Urkunde in der Hand: Michael Glaß, Joachim 
Weyrauch und Karl-Heinz Eisen( von links). Foto: FUFA

Das erste Tor mit vorbereitet, das 
zweite Tor selber erzielt: Mit seinem 
Startelf-Debüt konnte Bobby Edet 
sehr zufrieden sein. Foto: Felix Diehl

FUSSBALL-OBERLIGA: 3:0-Ergebnis gegen Auersmacher täuscht etwas über die aktuelle Situation hinweg / Spitzenduell in Pirmasens heute um 19.30 Uhr 

Zehn Minuten schienen gereicht zu haben!
Von Marcus Diehl › Ganze zehn 
Minuten nach der Pause war  
Wormatia Worms das klar stärke-
re Team in der EWR-Arena. Und 
diese Zeit wurde dann gnadenlos 
ausgenutzt und der Grundstein 
zum 3:0 (0:0)-Heimsieg gegen 
den SV Auersmacher gelegt.

Die Gäste agierten in der restli-
chen Spielzeit durchaus auf Au-
genhöhe. Nicht, weil sie sich so 
stark und überzeugend präsen-
tierten, sondern weil Wormatia 
vor allem in der ersten Hälfte ei-
nen schwachen, fast lähmenden 
Eindruck, hinterlassen haben. Sie 
hat fast alles vermissen lassen. 
Keine Laufbereitschaft – es fand 
einfach Standfußball statt. 

Das Rückzugverhalten, vor al-
lem auf der linken Wormatia-Sei-
te, schien unterirdisch. Luca Ba-
derschneider monierte oft die 
fehlende Unterstützung seiner 
Vorderleute – obwohl alles auf ein 
Fußballfest ausgelegt war: Back-
fischbraut Marie machte den obli-
gatorischen Anstoß und die Fans 
sorgten für Stimmung.

Ein gut vorgetragener Angriff 
der Wormatia durch Mert Özkaya  
brachte den einzigen nennswer-
ten Abschluss in der ersten Hälf-
te, ansonsten waren die Gäste mit 
ihren Aktionen gefährlicher. Aus 
spitzem Winkel brachte Maximi-
lian Escher den Ball zwar nicht 
direkt auf das Tor, doch der Ball 
trudelte die Torlinie entlang, wo-
bei aber kein Gästespieler eingrei-
fen konnte. 

Sekunden vor der Pause rettete 
Torhüter Tobias Edinger mit einer 
überragenden Rettungsaktion das  
Unentschieden. Über einen Rück-
stand hätte sich niemand auf der 
Wormatia-Seite beschweren dür-
fen. Nach dem Pausentee reagier-
te Trainer Anouar Ddaou, er ro-
tierte wieder etwas zurück. 

Gegenüber der Startelf vom 
Pokal standen sechs neue Spieler 
in der Startelf. Torhüter Tobias 
Edinger stand wieder zur Verfü-
gung, dazu starteten Kaan Özka-
ya, David Schehl, Bobby Edet und 
Malik Yerima. Überraschend war 
auch die Personalie Vasileios Si-

ontis. Verwunderlich war nicht, 
dass er in der Startelf auftauchte, 
sondern die Position, auf der er 
spielte. Er lief auf der rechten Ab-
wehrseite auf und das nicht ein-
mal so schlecht. 

Die beiden Außenstürmer 
Marc Nauth und Nico Jäger ka-

men für Schehl und Yerima in die 
Partie. Sofort war eine ganz ande-
re Dynamik zu spüren. Aber als 
Hauptakteur ist Mittelstürmer 
Bobby Edet emporzuheben. Zu-
nächst blockte er das Zuspiel ei-
nes Gästespielers erfolgreich 
beim Pressing gegen den Ball. 
Über Mert Özkaya, gelang das 
Spielgerät zum Bruder Kaan und 
in souveräner Manier vollendete 
er mit seinem zweiten Tor im 
Wormatia-Trikot zur 1:0-Führung. 

Kurz darauf strebte Bobby Edet 
– von Mert Özkaya freigespielt – 
ganz allein Richtung Gästetor 
und ließ dem Gästetorhüter, kei-
ne Abwehrchance. Der Gast wur-
de förmlich überrumpelt nach 
der Pause. Es dauerte eine Weile, 
bis sie wieder in das Spiel zurück-
gefunden hatten, aber so richtig 
gefährlich, wie in der ersten Hälf-
te, wurden sie nur einmal. In der 
89. Minute traf Dominik Kaiser 
nur das Außennetz. Zuvor schei-
terte Nico Jäger am Schluss-
mann. Mit einer Einzelleistung 
hatte Marc Nauth in der Nach-

spielzeit das Spiel endgültig ent-
schieden, ein langer Ball erreich-
te ihn auf der linken Seite. Mit 
zwei einfachen und schnellen 
Haken konnte er die Defensive 
links liegen lassen und zum End-
stand einschieben. 

Wie bisher in allen Heimspie-
len dieser Saison hatten die Zu-
schauer erneut immer noch den 
Eindruck, es geht noch mehr –  
auch wenn alle Partien gewonnen 
wurden. Über neunzig Minuten 
gesehen, gab es noch keinen 
überzeugenden Auftritt in der 
EWR-Arena. Das lässt natürlich 
noch auf einiges hoffen. 

Am heutigen Mittwoch geht 
es um 19.30 Uhr nach Pirma-
sens, das am Sonntag seine ers-
te Saisonniederlage kassiert hat. 
In Gau-Odernheim geht es am 
Sonntag um 15.30 Uhr weiter. 
Zwei schwere Auswärtspartien 
stehen also auf dem Plan. Die 
Spiele könnten ein erster Fin-
gerzeig auf die restliche Saison 
werden. 

Jüngst wurde beim Förderver-
ein zur Unterstützung der Fuß-
balljugend im Kreis Alzey-
Worms (FUFA), ein neuer Vor-
stand gewählt, mit Karlheinz 
Best an der Spitze. Beim ersten 
Vorstandstreff nach der Sommer-
pause wurde explizit denen ge-
dankt, die aus der Vorstandsar-
beit ausgeschieden sind oder für 
ihre vorbildliche Tätigkeiten, die 
sie seit Jahren leisten. 

Für den scheidenden 1. Vorsit-
zenden, Michael Glaß, hatte Her-
warth Mankel, zuständig für Eh-
rungen beim SWFV für den 
Kreis Alzey-Worms, ein besonde-
res Geschenk dabei. Für sein vor-
bildliches Wirken, für die FUFA 
und der SG Rot-Weiß Alzey, wur-
de Michael Glaß mit der DFB-Eh-
renamtsuhr bedacht. 

Ebenfalls Danke zu sagen galt 
Joachim Weyrauch und Karl-

Heinz Eisen für ihr ehrenamtli-
ches Engagement und unermüd-
lichen Einsatz in der abgelaufe-
nen Legislaturperiode. Beide wir-
ken schon seit Jahren im Gremi-
um der FUFA. Alle drei genann-
ten erhielten eine Urkunde sowie 
ein Weinpräsent.

Geburtstag steht bevor 

Die Versammlung fand bei der 
TSG Bechtheim statt und das aus 
gutem Grund: Die TSG ist am 
Sonntag, dem 25. Januar 2026, 
der Ausrichter der FUFA-Winter-
wanderung. Schon jetzt beginnen 
die Vorplanungen. Zu diesem 
Zweck waren als Abgesandte der 
TSG der 1. Vorsitzende, Christian 
Antony, sowie Yvonne, Uwe und 
Kevin Völker anwesend. Des Wei-
teren wird die FUFA im nächsten 
Jahr ihren 40. Geburtstag feiern.

HANDBALL: Herren der TGO mit gelungenem Start / Am Sonntag um 18 Uhr Heimdebüt 

60 Minuten harte Arbeit
FUFA: Ehrungen beim jüngsten Vorstandstreff 
Winterwanderung in Bechtheim am 25. Januar 2026

„Vorbildliche Arbeit“Von Marcus Diehl › Der Start in 
die neue Oberliga-Saison ist für 
die TG Osthofen erfolgreich ver-
laufen. Beim Regionalligaabstei-
ger TV Nieder-Olm musste dafür 
aber eine „harte Arbeit“ verrich-
tet werden, bevor der 27:22 (13:
13) Erfolg feststand. „Es ist nie 
leicht, in Nieder-Olm zu beste-
hen“, so Trainer Mirko Höfler, 
„denn in den Partien sind immer 
viele Emotionen dabei.“

Durch einige Abgänge war der 
Übungsleiter gezwungen, von 
der kompakten Deckung in eine 
offensivere 5-1-Abwehrformation 
zu wechseln. Diese wurde in der 
Vorbereitung gekonnt einstu-
diert. Denn das war letztendlich 
mit ausschlaggebend für den 
Erfolg. Wenn dann im Kasten ein 
überragender Torhüter agiert, 
kann es beim Gegner für Ver-
druss sorgen. „Was Felix Gantner 
für Bälle gehalten hat, war mehr 
als überragend“, stellte Höfler 
fest, um gleichzeitig auch die 
ganze Defensivarbeit zu loben. 
„Mit der Abwehrarbeit war ich 
sehr zufrieden, nur in der Offen-
sive haben wir noch Verbesse-
rungspotenzial.“ 

Rückraum ohne 
Stammkräfte

Gerade in der Zeit, in der enge 
Spiele entschieden werden, wur-
de den Gastgebern der Zahn ge-

zogen. Nur vier Gegentore hat 
die TGO in den letzten fünfzehn 
Minuten zugelassen. Dass in der 
Offensive noch nicht alles funkti-
onierte, ist in der Startphase ei-
ner Saison nicht ungewöhnlich. 
Neue Spieler kamen hinzu, die 
Abläufe sind noch nicht ganz 
verinnerlicht. Dazu sind im lin-
ken Rückraum beide Stammkräf-
te ausgefallen. Es musste etwas 
improvisiert werden.

Das erste Saisontor erzielte 
Silas Höfler. Als vorgezogener 
Mittelmann in der Deckung hatte 
er einen schweißtreibenden Tag 
zu verrichten, und als Spielma-
cher war er noch zusätzlich ge-
fordert. 

Die erste Hälfte war ausgegli-
chen. Kein Team konnte sich ent-
scheidend absetzen. Nach der 
Pause blieb es weiterhin span-
nend. Die TGO versäumte es, die 
Partie vorzeitig zu entscheiden. 
Zwei Minuten vor dem Ende 
stand es nur 22:24 für die TGO.

Nach einem geblockten Wurf 
von Ales Muhovec und einem 
Treffer beim Gegenstoß war die 
Partie zugunsten der TGO ent-
schieden. Die Gastgeber resi-
gnierten. Mit Philip Kern und Lu-
ca Steinführer waren zwei altbe-
kannte Spieler die besten Tor-
schützen. 

Erstes Heimspiel 
der Saison

Am Sonntag kommt mit der 
TG Waldsee ein unbekannter 
Gegner in die Wonnegauhalle. 
Mit dem Zusammenschluss der 
Verbände Rheinhessen und Pfalz 
werden neue Teams auf die TGO 
zukommen, was gleichzeitig die 
Saison interessanter macht. Die 
Gäste sind ebenfalls mit einem 
Sieg in die Runde gestartet. An-
wurf ist um 18 Uhr.



Die erfolgreichen Leo Giese, Juna Gregan und Jana Bergner vom TV Abenheim 
(von links).

TV ABENHEIM: Starker Auftritt des Nachwuchses beim Schülerdreikampf in Saulheim 

Tolle Erfolge zeigen großes Potential
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Beim Schülerdreikampf am 5. 
September stellten sich auch 
drei Nachwuchsathletinnen und 
-athleten des TV Abenheim der 
großen Konkurrenz – und über-
zeugten mit starken Leistungen. 
In den großen Teilnehmerfel-
dern konnte sich vor allem Juna 
Gregan (W9) hervorragend be-
haupten. Sie belegte im Drei-
kampf einen tollen ersten Platz. 
Besonders hervorzuheben ist ihr 
Weitsprung, bei dem sie mit 3,80 
Metern eine tolle Weite erzielte.

Auch bei den Jungs glänzte 
der TV Abenheim: Leo Giese 
(M8) sicherte sich mit 3,25 Me-
tern im Weitsprung und weite-
ren guten Ergebnissen den drit-
ten Platz im Dreikampf. In der 
Altersklasse W8 startete Jana 

Bergner, die sich in einem riesi-
gen Teilnehmerfeld von über 20 

Mädchen einen beachtlichen 
fünften Rang erkämpfte.

Siegerehrung als 
Höhepunkt

Einen besonderen Höhepunkt 
wartete bei der Siegerehrung: 
Carolin Schäfer, ehemalige Vize-
weltmeisterin im Siebenkampf, 
überreichte persönlich die Ur-
kunden und Medaillen. Im An-
schluss nahm sie sich Zeit für 
die jungen Sportlerinnen und 
Sportler, gab Autogramme und 
verteilte Karten – ein unvergess-
liches Erlebnis für alle Beteilig-
ten.

Mit diesen tollen Erfolgen 
bewies der Nachwuchs des TV 
Abenheim erneut sein großes 
Potenzial und darf mit viel 
Selbstvertrauen in kommende 
Wettkämpfe blicken.
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Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73
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www.nibelungen-kurier.de
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STELLEN

SONSTIGES

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

AN- UND VERKÄUFE

SIE SUCHT IHN

IMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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IMMOBILIENANGEBOT

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s
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Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland

Mitarbeiter/-in 
in Teilzeit gesucht
für ca. 120 Std. im Monat

überwiegend für die Frühschicht von 4 bis 10 Uhr

Tel.: (01 76) 61 36 41 65
Sie können Ihre Bewerbungen

auch gerne per Email 
an aralpf@gmail.com senden.

Aral-Tankstelle Fred Michel
Odenwaldstr.7 67551 Pfeddersheim
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www.Kuttler-Pflege.deKrankenpflege & Betreuung Kuttler GmbH
Bertolt-Brecht-Weg 1
67592 Flörsheim-Dalsheim Tel. 0 62 43 - 90 38 31

Für unseren ambulanten Dienst suchen wir 
ab sofort oder später eine

1-jährig examinierte Pflegekraft
&

3-jährig examinierte Pflegekraft
(m/w/d) mit Führerschein

in Voll- oder Teilzeit sowie auf Minijob-Basis
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Sammlerin sucht:
Zinn, Silberbesteck, Militär, Pelze, 

Armbanduhren, Münzen, Modeschmuck, 
Flohmarktartikel, Zahngold, 

Bruchgold und Teppiche,
Haushaltsauflösungen.

Zahle bar und fair vor Ort. Frau Franz 
Tel. (0 62 41) 4 82 39 40
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Kaufe Trödelware,
Haushaltsauflösungen, 

Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, 

Münzen, Uhren Zahngold, 
Schmuck aller Art, 

Porzellan, Silberbesteck, 
Musikinstrumente, 

Briefmarken, Elektrogeräte, 
Puppen uvm. 

Telefon 01630481446
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AKTION: WIR KAUFEN IHR AUTO
egal ob Motorschaden, hoher 

Kilometerstand oder sonstige Mängel. 
Wir sind an jedem Fahrzeug 

interessiert! Ein Anruf schadet nicht:
Telefon (01 63) 7 94 09 25
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Für unsere Leser 
mit Online-Banking:

Machen Sie´s online
www.nibelungen-kurier.de

Angriffe abwehren 
Die Bernd-Jung-Stiftung 

bietet am Freitag, dem 26. Sep-
tember, einen Selbstbehaup-
tungskurs für Mädchen und 
Jungen von 11 bis 15 Jahren 
an. In spielerischer Umset-
zung entdecken Kinder unge-
ahnte Fähigkeiten, gewinnen 
Selbstbewusstsein und Ver-
trauen in ihre eigenen Stär-
ken. Der Kurs beginnt um 15 
Uhr und endet um 18 Uhr. Die 
Veranstaltung findet in der 
Grundschule Rheinschule, 
Rheinstraße 32, in Boben-
heim-Roxheim, statt. Die Stif-
tung übernimmt die Kosten 
des Kurses und erhebt ledig-
lich eine Verwaltungsgebühr 
von 5 Euro. Eine Anmeldung 
ist ausschließlich online per 
E-Mail an gewaltpraevention@
bernd-jung-stiftung.de möglich.



Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne:

Verwandeln Sie Ihren Außenbereich 
in eine Wohlfühloase!

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carport • Wintergarten • Lamellendach • Markisen

TERRASSENÜBERDACHUNG
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SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Modernes und zeitloses Design
• Langlebig und wetterfest 
• Qualitätsmaterialien 
• Erhöht den Wohnkomfort
• Wartungsarm und stabil 
• Nachhaltig und hochwertig 

EINGANGSÜBERDACHUNG

CARPORT

(0 62 47)

8 22 94 76

JETZT SCHNELL SEIN!

-25%*

SPAREN
*auf alle Überdachungen

(gültig bis zum 20.9.2025)


